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Ausfiihrungsvorlage 3. Bauabschnitt
Anlage/n siehe Seite 3
[]Bericht zum Beschluss Nr. vom
Stellungnahmen
Personal- und Organisationsamt nicht erforderlich erforderlich e
Kéammerei reine Personalvorlage " | = s.unten
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a) |Ortsbeirat nicht erforderlich ¢ erforderlich (¢
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A _Finanzielle Auswirkungen

Mit der antragsgemafen Entscheidung sind [_] keine finanziellen Auswirkungen verbunden.

X finanzielle Auswirkungen verbunden.
(in diesem Fall bitte weiter ausfiillen)

|. _Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat

HMS-Ampel  [] rot L] grin Prognose Zuschussbedarf:

abs.:

in %:
ll. Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat
Investitionscontrolling X Investition [] Instandhaltung
Budget verfigte Ausgaben (Ist): abs.:

in %:

I1l. Ubersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage

Es handelt sich um [ ] Mehrkosten
[ ] budgettechnische Umsetzung

Finanzierung

Gesamt- darin zusétzl. - .
. . (Sperre, Kontierung | Kontierung .
IM | CO | Jahr | Bezeichnung kc_)sten Beda_rf apl/iapl Ertrag) (Objekt) (Konto) Bezeichnung
in€ in€ p
in€
3. Bauabschnitt .
x 2018/ | General- 2.934.560,- |  1.463.000 1.02256 842200 10 BGH Delkenheim
2020 . Generalsanierung
sanierung
10 BGH Georg-Buch-
X 2019 | Deckung 1.000.000 | 1.03789 616100 Haus Sanierung
10 BGH Unterhaltung
2018 | Deckung 463.000 | 1.02667 616100 auRerhalb GEB
Summe einmalige Kosten: 2.934.560 1.463.000 1.463.000

Summe Folgekosten:

Bei Bedarf Hinweise /Erlauterung:
Finanzierung aus Mitteln des Hauptamtes 2018/19 statt Anmeldung fiir Haushalt 2020/21
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B_Kurzbeschreibung des Vorhabens

Die Inhalte dieses Feldes werden (auler bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen) im Internet/Intranet verdffentlicht
und dirfen den Umfang von 1200 Zeichen nicht Gberschreiten (soweit erforderlich: Ergdnzende Erlauterungen s. Pkt. IV.; bei
einigen Vorlagen (z. B. Personalvorlagen) entfallen die weiteren Ausfihrungen ab Pkt. I.)

Es diirfen hier keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme:
Einwilligungserklarung des/der Betroffenen liegt vor). Es handelt sich um ein Pflichtfeld.

Die Generalsanierung des Burgerhauses Delkenheim wird in drei Bauabschnitten durchgefuhrt.
Der erste Bauabschnitt mit dem Schwerpunkt einer brandschutztechnischen Sanierung wurde
bereits 2017 abgeschlossen. Derzeit laufen die Bauarbeiten fur die genehmigungsfreien
Baumafinahmen als zweitem Bauabschnitt mit Fertigstellung bis zum Dezember 2018.
Schwerpunkt des 3. Bauabschnitte wird die Sanierung der haustechnischen Anlagen wie
Luftung, Heizung. Elektro und Beleuchtungsanlagen etc. sein.

Anlagen:

Kostenberechnung der WiBau vom 13.09.2018 zum 3. Bauabschnitt

C Beschlussvorschlag:

1. Eswird zur Kenntnis genommen, dass

1.1 mit dem StVV-Beschluss Nr. 0003 vom 12.02.2015 eine Generalsanierung fur das Blrgerhaus
Delkenheim beschlossen wurde und der 1. Bauabschnitt im vorgesehen Kostenrahmen von
760.000 € fertig gestellt wurde,

1.2 mit dem StVV-Beschluss Nr. 0407 vom 16.11.2017 die Durchfiihrung eines genehmigungs-
freien 2. Bauabschnittes fir das Birgerhaus Delkenheim beschlossen wurde und der 2.
Bauabschnitt im vorgesehen Kostenrahmen fertig gestellt werden wird und

1.3 der Schwerpunkt des 3. Bauabschnittes die Sanierung der haustechnischen Gewerke vorsieht
und sich die Kosten gemaf Kostenberechnung auf 2.934.560,- € belaufen.

2. Der Durchfuhrung des 3. Bauabschnittes mit Kosten in Hohe von 2.934.560,- € wird
zugestimmt.

3. Im Haushaltsplan 2018/19 stehen fur die Mal3nhahme noch 1,472 Mio. Euro zur Verfliigung.
Weitere 1,470 Mio. Euro werden dem Projekt Gberplanmafiig zugesetzt. Die Deckung erfolgt
aus der MalRnahme ,, 10 BGH Georg-Buch-Haus Sanierung” (1.03789) und ,,10 BGH WI
Grundstucksunterhaltung au3erhalb GEB* (1.02667). Die Mittel werden auftrags- und
kassenmalig freigegeben.

4. Dezernat VI/20 wird mit der haushaltstechnischen Umsetzung beauftragt.

D Begriindung

I. Auswirkungen der Sitzungsvorlage

(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/MessgrofRen, Quantitat, Qualitat, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan,
Erfolgskontrolle)

Das Burgerhaus Delkenheim wurde im Jahr 1974 fertig gestellt. Das Gebaude wurde als
eingeschossiges Flachdachgebaude mit Untergeschoss errichtet.

In Planung befindet sich derzeit der dritte Bauabschnitt. Schwerpunkt ist dabei die Sanierung der
gesamten haustechnischen Anlagen; Luftungs-, Heizungs-, Elektro- und Beleuchtungsanlagen
inklusive der Leitungsfiihrungen werden erneuert und instandgesetzt.

Die ehemalige Bowlingbahn und ein vorhandener Saunabereich im Kellergeschoss werden
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entkernt. Hier soll ein neuer Multifunktionsraum mit separatem Zugang entstehen. Die Damen und
Herren WC-Anlagen im Kellergeschoss werden saniert und umstrukturiert, ebenso der Backstage-
Bereich im Erdgeschoss.

Samtliche Parkett- und Wandflachen werden aufgearbeitet, der Grof3teil aller Unterdecken wird
ausgetauscht, die Kiiche erhalt neue Boden- und Wandbelage und an den AufRenfassaden werden
Reparaturarbeiten vorgenommen.

Nach Kostenberechnung der WiBau wird ein Gesamtbetrag in Héhe von 2.934.560,- € veranschlagt.
Ein Grofteil der Mittel wird voraussichtlich erst in 2020 kassenwirksam, daher war eine Anmeldung
der Differenz fur den nachsten Haushaltsplan geplant. Nun erfolgt die Finanzierung der MaRnahme
aus der Anmeldung 2018/19 (1,472 Mio. Euro) und Mitteln von anderen Projekten des Hauptamtes
(1,463 Mio. Euro). Bei der Sanierung des Georg-Buch-Hauses wird in 2018/19 zunachst nur der 2.
Fluchtweg errichtet, die weiteren Sanierungsarbeiten verzdgern aufgrund der schwierigen
Koordination der unterschiedlichen Nutzergruppen.

In der Grundsatzvorlage waren die Kosten fir den 3. Bauabschnitt mit 2,3 Mio. Euro grob geschatzt
worden. Im konkreten Planungsprozess ergaben sich zusatzliche Anforderungen im Bereich der
Gebaudeautomation. Ebenso wurden Akustikmalinahmen mit aufgenommen. Ein héherer
Estrichaustausch sowie weitere Wand- und Bodenbelage sind erforderlich.

Des Weiteren ist zum jetzigen Zeitpunkt mit héheren Kosten bei der Entsorgung und hdéheren
Deponiegebuhren zu rechnen.

Die Bauarbeiten werden am 01. Juni 2019 beginnen und Ende Marz 2020 abgeschlossen werden.
Hierflr ist eine 10-monatige SchlieBung des Gebaudes noétig, welche mit den Vereinen in
Delkenheim abgestimmt ist.

Il. Demografische Entwicklung

(Hier ist zu bericksichtigen, wie sich die Altersstruktur der Zielgruppe zusammensetzt, ob sie sich andert und welche Auswirkungen es
auf Ziele hat. Indikatoren des Demografischen Wandels sind: Familiengriindung, Geburten, Alterung, Lebenserwartung, Zuwanderung,
Heterogenisierung, Haushalts- und Lebensformen)

Ill. Umsetzung Barrierefreiheit

(Barrierefreiheit nach DIN 18024 (Fortschreibung DIN 18040) stellt sicher, dass behinderte Menschen alle Lebensbereiche ohne
besondere Erschwernisse und generell ohne fremde Hilfe nutzen kdnnen. Hierbei ist insbesondere auf die barrierefreie Zuganglichkeit
und Nutzung zu achten bei der ErschlieBung von Gebauden und des o6ffentlichen Raumes durch stufenlose Zugéange, rollstuhlgerechte
Aufzuge, ausreichende Bewegungsflachen, rollstuhlgerechte Bodenbelage, Behindertenparkplatze, WC nach DIN 18024, Verbreitung
von Informationen unter der Beachtung der Erfordernisse von seh- und hérbehinderten Menschen)

IV. Ergédnzende Erlduterungen

(Bei Bedarf kdnnen hier weitere inhaltliche Informationen zur Sitzungsvorlage dargelegt werden.)

V. Gepriifte Alternativen

(Hier sind die Alternativen darzustellen, welche zwar gepruft wurden, aber nicht zum Zuge kommen sollen.)

Wiesbaden, 15. Oktober 2018
@ 2008 bb/ 2161 ge

Sven Gerich
Oberburgermeister



	Umweltamt: Umweltprüfung

